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Konkurseröffnungen -
(Seh. u- IC -G. 231 u. 232.)

(V. B -G. v. 23. April 1920, Art. 29 u. 123.)

Die Gläubiger der Gerneinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der Er-*-

Öffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Geineinschuldner der Zinsenlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (Art. 209 SchKG).

Die Grundpfandgiäubiger haben ihre
Forderungen in Kapital. Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlcgung alifälliger Beweismittel
in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemcinschuldncr sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffolgcn
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne- Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffolgcn im Unterlassungsfalle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger, sowlo Drittpersonen,
denen Pfandtitel auf den Liegenschaften
des Gemeinschuldners wclterverpfändct
worden sind, haben die Pfandtitel und
Pfandvcrschrclbungen innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläublgcrvcrsammlungcn können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

KL Zürich Konkursami Ausscrsihl-Zürich (22652)
Gemeinschuldnerin; Primcurs-lniport A. - G., Import und Handel

in Früchten, Lebensmitteln und Landesprodukten, mit Sitz Joscfstrassc 16,
in Zürich 6.

Datum der Konkurseröffnung: 15. Juli 1931.
Summarisches Vorfahren, Art. 231 Sch. K. G.

Eingabefrist: Bis 31. August 1931.

Kt. Zürich Konkursamt Enge-Zürich (22632)
Gemeinschuldncr: Schlüpfer, Carl, geb. 1876, verstorben, von

Rchetobel (Appenzell), Import von Gummiwaren und technischen Bcdarfs-

Ouvertures de faillites
(L. P. 231 et 232.)

(O.T. F. du 23 avrii 1920, Art 29 et 123.)

Les crdanciers du failli et tous ceux qui
ont des rcvendications ä excrcer sont
invitös 4 produire, dans le delai fixe pour

-les productions, lcurs erdances ou
rcvendications ä l'officc et 4 lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de iivres,-
etc.) cn original ou en copie autbenti-
que. L'ouverturc de la faillite • anröte, •

4 l'ögard du failli, le cours (Jes intdrdts
• de tonte cröaiicc nou garantic par-gage"
(art. 209 L. P.).

Les titulaircs de cröanccs garantles par
gage immobilier doivent annoncer lcurs
cröanccs en indiquant söpardment lc
capital, les intdrdts et les frais, et dire
dgalcment si le capital est dejä dchu ou
ddnoned au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Les titulaircs de servitudes ndes sous
l'empire de l'ancien droit cantonal sans
inscription aux registres publics et non
encore inscritcs, sont invitös 4 produire
leurs droits 4 l'officc des faillitcs dans les
20 jours, en joignant 4 cctte production
les -moyens de preuve qu'ils possödent,
en original ou cn copie certifidc conformc.
Les servitudes qui n'auront pas dtö an-
lioncdcs ne seront pas opposnbies 4 un
acqudreur de bonne fol dc l'immeuble
grevd, 4 moins qu'il ne s'agissc de droits
qui, d'aprös lc code civil dgalenient, pro-
duisent des effets dc nature rdcllc mCmc
en l'absence d'inscription au registre
foncler.

Les ddblteurs du failli sont tenus de
s'annoncer sous les peines de droit dans
lc ddlai fixd pour les produotions.

Ceux qui ddtlcnnent des biens du failli,
en qualitd de crdanclers gagistes ou 4
quclque titre que cc soit, sont tenus dc les
mettrc 4 la disposition de l'officc dans le
ddlai fixd pour les productions, tous droits
rdservds, fautc dc quol, ils cncourront les

peines prdvues par la loi et seront ddclius
de leur droit de prdfdrcnce, cn cas d'oniis-
slon inexcusable.

Les crdanciers gagistes ct toutcs les

personnes qui ddtiennent des titres garantis
par une hypothdque sur les immoublcs du
failli sont tenus de remettre leurs titres
4 l'office dans le mSme ddlai.

Les coddbiteurs, cautions et autrcs"
garants du failli ont lc droit d'assister
aux asscmbldes dc crdanclers.

artikeln, Schiimbergstrasse 55, Kilchberg b. Zeh., wohnhaft gewesen Rieterstrasse

83, in Enge-Zürich 2.
Konkurseröffnung: 22. Juli 1931.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 10. August 1931, 14J4 Uhr,

im Restaurant zu den «Drei Königen» an der See-/Ecke Venedigstrasse, in
Enge-Zürich 2.

Eingabefrist: Bis 1. September 1931. '

Kt. Zürich Konkursamt Bulach (22642)
Gemeinschuldnerin: Eisenbahnerbaugenossenschaft B ü -

lach, mit Sitz in Bülach.
Datum der Konkurseröffnung: 24. Juli 1931.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 6. August 1931, nachmittags

2 Uhr, im Bureau des Konkursamtes.
Eingabefrist für Forderungen: Bis 1. September 1931.
Eingabefrist für Dienstbarkeiten: Bis 21. August 1931, betreffend die

Liegenschaft der Gemcinschuldnerin, Gcbäulichkeiten Nrn. 770, 772, 774,
776, 778, .780, 782, 784, 786, 788, 790 und 792 mit ca. 85 Aren 80 m2 Ge-
bäudegrundflächc, Hofraum, Strasscngebiet und Garten, im Bergli, zu
Bülach gelegen.

Ct. de Frlbourg Office des faillites de l'arrondissement de la Veoegse (2280)
a Chätel-St-Denis

Failli: CastelJa, Joseph, feu Isidore, boulanger, ä Porsel.
Date de l'ouverture de la faillite: 17 juillet 1931.
Premiere assemble des crdanciers: Vendredi 14 aoüt 1931, ä 11 heures

du jour, ä Chätcl-St-Denis, bureau de l'office.
Ddlai pour les productions- 8 septembre 1931.

Kt. SL Gallen Konkursamt St. Gallen (2270)
Gemeinschuldner: Bühler-Wolf, Willi, von Luzern, chemische

Produkte, Rechenstrasse 7, St. Gallen W, Geschäft: Zürcherstrasse 114 a,
SJ. Gallen W.

Konkurseröffnung: 25./27. Juli 1931.
Summarisches Verfahren, gemäss Art. 231 B. G.
Eingabefrist: Bis 22. August 1931.

Kt. St. Gallen Konkursamt St. Gallen (2271)
Neuauflage.

Gemeinschuldnerin: Firma Textil-Druck A. G., Fabrikation und
Verkauf von bedruckten Textilwaren aller Art, Solitüdenstrasse 8, Hofstetten
(St. Gallen).

Auflage- und Anfechtungsfrist: 5. bis 14. August 1931.
(Nachkollozicrung von retentionsberechtigten Mietzinsforderungen usw.).

Kt. St. Gallen Konkursamt Unterrheintal in St. Margrethen (2269)
(Art. 232 Sch. u K -G. Art. 123 u. 29 Abs. 3 der Steigerungs Verordnung.)

Zweite Auskündung.
Gemcinschuldner: Schönenberger, Johann, von Kirchberg,

Wirtschaft und Viehhandel, zur «Krone», in Berneck.
Konkurseröffnung: 3./14. Juli 1931.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 30. Juli 1931, nachmittags

314 Uhr, in der Wirtschaft zur Krone in Berneck.
Eingabefrist für Forderungen: 25. August 1931.
Eingabefrist für Dienstbarkeiten: 10. August 1931, betreffend

nachbezeichnete Liegenschaften:
A. In der Gemeinde Berneck: •

I. Heimwesen zur Krone, bestehend in:
a) Wohn- und Gasthaus Nr. 16, brandversichert für den Wiederaufbau

für Fr. 61,000. —;
b) Scheune Nr. 17, brandversichert für den Wiederaufbau für Fr. 19,400;
c) 928 m' Gebäudegrundfläche, Hofstatt und Garten, Plan 11 Nr. 795.

n. 1343 m2 Wies- und Obstwachs in der Gempern, Plan 2 Nr. 2531.
HI. 2341 m2 Wieswachs in der Langwies, Plan 3, Nr. 243.
IV. 1135 m2 Wies- und Obstwachs in der Stubenrüti (Kobel), Plan 13

Nr. 1192.
V. 2372 m2 Wieswachs im Weier, Plan 1, Nr. 48 a.
VI. 2498 m2 Wies- und Obstwachs im Loch, Plan 16, Nr. 2537.

B. In der Gemeinde Au:
1. Plan 16, Nr. 519, Wiese im oberen Bösche, an Mass 28 a 52 m2.
2. » 18, Nr. 645, Wiese mit Weg und Giessen in der Neuwies an Mass

34 a 12 m2.
3. » 19, Nr. 762, Wieso mit Blattackcr, an Mass 26 a.
4. » 9, Nr. 286, Wiese und Weg auf der Wiese, Mass 14 a 87 m2.
5. » 9, Nr. 277, Wiese und Weg auf der Wiese, Mass 86 a 96 m2.
6. » 9, Nr. 285, Wiese und Weg in der Wiesen, Mass 13 a 41 m2.
7. » 28, Nr. 1559, Reben, Acker, Wald und Weg (öffentlich) im Rotweg:

Mass 16 a 96 m2.
8. » 28, Nr. 1560, ein Stück Reben, Wald und öffentlicher Weg im Rot¬

weg: Mass 8 a 46 m2.

C. In der Gemeinde Diepoldsau:
Kat Nr. 54, 2765, Fettheuwachs in der Breitenwies, an Mass 3320 m2.

Bezüglich der Grenzen und Dienstbarkeiten wird auf die Grundbuchauszüge

verwiesen, welche beim Konkursamt Untcrrheintal zur Einsicht' auf-
' liegen.
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Kt Graubünden Konkursamt Bergiin (2268s)
' Ente Auskündung.

Gemeinschuldner: Ettinger, Christian, Imprägnieranstalt, Auto
und Enzianbrennerei, Filisur.

Datum der Konkurseröffnung: 20. Juli 1931.

Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 10. August 1931, nachmittags
2 Uhr, im Gasthaus z. Schöntal, in Filisur.

Eingabefrist: Bis 2. September 1931.

Eingahefrist für Dienstbarkeiten: Bis 21. August 1931, betreffend
nachbezeichnete Liegenschaften:

1. Wohnhaus mit Garten und Umschwung in Filisur, Assck. 48.
2. Bretterschopf, Assek. Nr. 13 A, in Filisur.
3. Eine kleine Parzelle Land am Wasser, in Filisnr.
4. Holzschopf und Wurzelschopf b. Hause, in Filisur.
5. Arbeiterhütte, in Rodels.

Kt. Graubiinden Konkursami Oberengadin in Samaden (2266)
Gcmeinschuldner: Göldi, Willy, Autogarage, Celerina.
Datum der Konkurseröffnung* 10. Juli 1931.
Die erste Gläubigervi.'Sammlung findet am 10. August 1931, vormittags

10yt Uhr, im Gemeindehaus Samaden statt
Eingabefrist: Bis 1. ScpVmber 1931.

Kt. Graubünden Konkucsairl Oberengadin in Samaden (2267)
Gemeinschuldner: Aquillon & Göldi, Autogarage, Celerina.
Datum der Konkurseröffnung: 10. Juli 1931.
Die erste Gläubigerversammlung findet am 10. August 1931, vormittags

10K Uhr, im Gemeindehaus Samaden statt.
Eingabefrist: Bis 1. September 1931.

Kt. Thurgau Betreibungsamt Zihtschtachl in Amriswil (2256)
im Auftrage des Konkursamtes Bischofszeil

Gemeinschuldnerin: Firma Lussy-Ebneter & Pflüger,
Fabrikation und Handel in Strickwaren und Tricotagen, Schrofen/Oberaach.

Datum der Konkurseröffnung: 21. Juli 1931.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 6. August 1931, nachmittags

3 Uhr, im Hotel Bahnhof, Amriswil.
Eingabefrist: Bis 29. August 1931 an das Betreibungsamt in Amriswil.
Näheres siehe kantonales Amtsblatt Nr. 31.

Ct. de Vaud Office des failliles d'Aigle (2257)
Failli: Moser, Jean, boulanger, Rue du Centre, Aigle.
Date de l'ouverture de la faillite: 10 juillet 1931.
Liquidation sommaire, art. 231 L. P.
Dölai pour les productions: 21 aoüt 1931.

Kollokationsplan — Etat de collocation
(B.-G. 249, 250 u. 251.) (L.P. 249, 250 et 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst In Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

L'4tat de collocation, original ou rectifl4,
passe en force, s'il n'est attaqud dans les
dix jours par une action Intense devanl
le juge qui a prononc^ 1« faillite.

Ct. de Berne Office des faillites de Moutier (2252)
Failli: Delaplace, Camille, fabrique de döcolletages, k Moutier.
L'ötat de collocation des cröanciers de la faillito susindiquöe peut ötre

consults ä l'Office des Faillites. Les actions en contestation de l'ötat de
collocation doivent ötre introduites dans les dix jours k dater de cette
publication. Sinon, l'ötat de collocation sera considörö comme accepts.

Kt Solothurn Konkursamt Balsthal (2258)
Im Konkurse über Schumacher, Werner, Eduards sei., von

Wangen bei Ölten, Fabrikant, in Oensingen, Mitinhaber der Kollektivgesellschaft
W. Schumacher & Cie., Holz- und Turnschuhfabrik, in Oensingen,

liegen der Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten Gläubigern
beim Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen, von der
Bekanntmachung an, gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er als
anerkannt betrachtet würde.

Innert der gleichen Frist sind evtL Beschwerden auf Anfechtung des
Inventars bei der kantonalen Aufsichtsbehörde (Obergericht) einzureichen.

Ct. de Neuchätel Office des faillites de La Chaux-de-Fonds (2278)
Faillie: Guyot,.Jeanne, bonneterie, nouveautös «A l'Idöal», Rue

Neuve 10, ä La Chaux-de-Fonds.
L'ötat de collocation de la faillite sus-indiquöe est döposö k l'Office des

Faillites oü il peut ötre consultö.
Les actions en rectification doivent ötre introduites dans les dix jours

k dater du präsent avis, soit jusqu'au 11 aoüt 1931, inclusivement, sinon
le dit 6tat sera considörö comme aeeeptö.

Ct. de Genöve (2281)Office des faillites de Geneve

Rectification d'etat de collocation.
Failli: Albrecht, Jules, bijoutier, Rue de Carouge n° 8, k Plain-

palais.
L'ötat de collocation des cröanciers de la faillite sus-indiquöe modifiö

ensuite d'admissions ultörieures peut ötre consults k l'Office des Faillites.
Les actions en contestation de l'ötat de collocation doivent ötre introduites
dans les dix jours k dater de cette publication. Sinon, l'ötat de collocation
sera considörö comme accept6.

Office des faillites de Geneve (2282)Ct. de Genöve
Fafllies;

1. Janottl, Jeanne-Alphonsine, Dame, bazar, Rue Rousseau

30, k Genöve.
2. Caldart, Angöle, Delle, pröeödemment, cafö, Rue de l'Ecole 17,

k Genöve.
L'ötat de- collocation des cröanciers des faillites sus-indiquöes peut Ötre

consultö k l'Office des Faillites. Les actions en contestation de l'ötat de
collocation doivent ötre introduites dans les dix jours k dater de cette
publication. Sinon, l'ötat de collocation sera considörö.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(L. P. 230.)

La faillite sera clöturec faute par les
creanclcis de röclamer dans les dix jours
l'application de la procedure en matiire
de faillite et d'cn avancer les frais.

(B.-G. 230.)
Falls nicht binnen zehn Tagen ein

Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

Kt. Zürich Konkursamt Wiedikon-Zärich (2272)
Gemeinschuldnerin: Hunziker-Huber, Anna, Frau, von Unterkulm

(Aargau), an der Zweierstrasse 101, in Zürich 3, gewesene Inhaberin
der Firma Anna Hunziker, z. Blumenau, Blumen- und Porzellangeschäft, an
der Seidengasse 16, in Zürich 1.

Konkurseröffnung: 17. Juli 1931.
Frist: Bis 11. August 1931.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (2283)
Ueber die Kommanditgesellschaft Schwarz & Co., Vertretung und

Handel in technischen Neuheiten, Mattenstrasse 72, in Basel, ist durch
Verfügung des Zivilgerichtspräsidenten vom 9. Juli 1931 der Konkurs eröffnet,
das Verfahren aber mit Verfügung des Dreiergerichtes am 27. Juli 1931
mangels Aktiven wieder eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 11. August 1931 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen hinreichenden
Vorschuss leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt

Verteilungsliste und Schlussrechnung — Tableau de distribution et comple final
(B.-G. 263.) (L. P. 263.)

Kt. Bern Konkursamt Interlaken (2284)
Gemeinschuldner: Fuhrer, allie Denz, Fritz, Bäcker, in Iselt-

wald.
Auflage- und Anfechtungsfrist: 14. August 1931.

Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich Konkursamt Wädenswil (2273)
Das Konkursverfahren über Honegger, Gottfried, geb. 1893,

von Hinwil, Velomechanikcr, wohnhaft gewesen an der Etzclstrasse Wädenswil,

ist durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Horgen
vom 24. Juli 1931 als geschlossen erklärt worden.

Kt. Bern Konkursamt Bern-Stadt
Schluss des summarischen Verfahrens.

(2259)

Ausgeschlagene Verlassenschaft des Hug-Rindlisbacher,
Jakob, Kaufmann, wohnhaft gew. Waffenweg 21, Bern.

Datum des Schlusses: 28. Juli 1931.

Kt. Bern (2260)Konkursamt Bern-Stadt
Schluss des summarischen Verfahrens.

Gemeinschuldnerin: Benoit,Elsa, Frau, Handlung, nun Köniz-
strasse 53, Bern.

Datum des Schlusses: 27. Juli 1931.

Ct. de Berne Office des faillites du distriä de Courlelary
Failli: Rufli, Fritz, mercerie, k Corgömont.
Date de la clöture: 30 juillet 1931.

(2279)

Konkursstelgerungen — Vente aux enchöres publlques aprös faillite
(B.-G. 257.) (L. P. 257J

Kt. Zürich (2274s)Konkursamt Höngg
Konkursamtliche Liegenschaftensteigerung.

Im Konkurse über die Kollektivgesellschaft G. Neukomm & Co.,
Baugeschäft, Langstrasse 4, in Zürich 4, gelangen Freitag, den 21. August
1931, nachmittags 3 Uhr, im Restaurant «Wartau», in Höngg, im Auftrage des
Konkursamtes Ausscrsihl-Zürich, in Zürich 4, auf einmalige öffentliche Stei-i
gerung:

In Höngg befindlich:
Kat. Nr. 3037.

1. Ein Wohnhaus unter Assek. Nr. 324 für Fr. 86,000. — assekuriert, nebst'
fünf Aren 04 m* Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten an der
Zürcherstrasse 173.

Dienstbarkeit laut Grundbuch.
Kat Nr. 3036.

2. Ein Wohnhaus unter Assek. Nr. 326 für Fr. 86,000.— assekuriert, nebst
fünf Aren 14 m* Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten an der ZUri
cherstrasse 175.
Kat. Nr. 1430.

3. Dreizehn Aren 18 m1 Acker (Bauland) im Loch, an der Hohenklingen-
strasse.

Fr.
Konkursamtliche Schätzung: von Ziffer 1: 85,000.—

von Ziffer 2: 85,000. —
von Ziffer 3: 18,450.—

Am Ganttage zu leistende Anzahlungen:
Bei Einzelzuschlag: für Ziffer 1 ä 3 je 1,000. —
Bei Gesamtzuschlag: für Ziffer 1 ä 3 zusammen 3,000. —
Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis Regen vom

10. August 1931 an beim unterzeichneten Konkursamt zur Einsicht auf.
Höngg, den 29. Juli 1931. Konkursamt Höngg:

J. Rehsamen, Notar.

Ct. de Vaud Office des faillites de Morges (2253)
Vente de mobilier de bureau et Fabrique de brosses.

Samedi 8 aoüt 1931, dös 14% heures, dans les locaux de la Masse en
failRte « Fabr o s s al », fabrique de brosses, k Chavannes-Renens, l'Office
des FailRtes de Morges, agissant par dölögation de celni de Lausanne, vendra
aux enchöres publiques et au comptant l'actif de eette masse, consistant en:
1 bureau plat, tables, chaises, machines k öcrire «Continental» et «Union»,
coffre-fort, classeurs. pendule ölectrique, pupitre, moteurs ölectriques, brosses
pour l'horlogerie et autres, matiöres premiöres, etc. La vente des brosses et
matiöres premiöres aura lieu par lot. Vente k tout prix.

Morges, le 22 juillct 1931. L'Office des Faillites:
H. Duport,
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Nachlassverträge — Concordats — Concordat!

Nachlassstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(B.-G. 295—297 und 300.)

Sursis concordataire et appel aux crlanclers
(L.P. 295—297 et 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
[lass sie Im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigcrvcrsainmlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Lcs däbiteurs ci-aprös ont obtenu un
sursis concordataire de deux mois.

Les cröancicrs sont invitds ä produire
leurs creanccs oupräs du commissairc dans
1c delai fixe pour lcs productions sous
peine d'ötrc exclus des deliberations
relatives au concordat.

Uno asscmbiee des creanciers est con-
voqucc pour la date indiquöc ci-dessous.
Lcs creanciers pcuvent prendre connais-
sance des piiccs pendant les dix jours qui
precedent l'assembiee.

Kt. Zürich Konkurskreis Zürich 3 (22261)

Schuldnerin: Firma H. S t ii s s i & Co., Kommanditgesellschaft, Scliiess-
und Festartikel, Herrligstrasse 19, Altstetten.

Datum der Stundungshewilligung mit Besehluss des Bezirksgerichts
Zürich: 17. Juli 1931.

Sachwalter: Dr. M. Lücliinger, Rechtsanwalt, Stadelhoferstrasse 26,
Zürich 1.

Eingahefrist: Bis und mit dem 20. August 1931. Anmeldung der
Forderungen beim Sachwalter samt Belegen, unter Bezeichnung allfälliger
Vorzugsrechte und Pfandansprüche.

Gläubigcrversammlung: Donnerstag, den 3. September 1931, 14M Uhr,
im Restaurant «Du Pont», I. Stock, Beatenplatz, in Zürich 1.

Aktenauflage: Während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung auf
dem Bureau des Sachwalters.

Kt. Zürich Bezirksgericht Winlerthur (2275)

Schuldnerin: Studer, Elsa, Frau, Tcehnikumstrasse 98, Winterthur.
Datum der Stundungsbewilligung: 21. Juli 1931.
Sachwalter: Rechtsanwalt Dr. W. Huber, Rothaus, Winterthur.
Eingabefrist: Bis 18. August 1931 heim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Dienstag, den 1. September 1931, nachmittags

2 Uhr, im Bureau des Sachwalters (Marktgasse 37).
Akcnauflage: Während 10 Tagen vor der Gläuhigerversammlung heim

Sachwalter.

Ct. de Berne President du tribunal de Büren a.A. (2261)
Selon decision de ee jour du president du Tribunal de Büren a. A. un

moratoire de deux mois a 6t6 accordö ä la maison H. Williamson Ltd.
Büren Watch Co, succursale ä Büren, et W. Louys, expert-comptable,
111, Faubourg du Lac, ä Bienne, d£sign£. comme eurateur.

Kt. St. Gallen Konkursamt St. Gallen (2276)
Schuldner: Fasser, Carl Wilhelm, von Wittenbach, Strumpf- und

Wirkwaren, andere Textilartikel, Handel en gros und Vertretungen,
Neugasse 30, St. Gallen C.

Datum der Stundungsbewilligung mit Entscheid des Bezirksgerichts
St. Gallen, H. Abteilung: 16. Juli 1931.

Sachwalter: Dr. A. Grüncnfelder, Konkurshcamter, St» Gallen.
Eingahefrist: Bis zum 22. August 1931. Forderungseingaben, mit den

nötigen Belegen versehen sind dem Sachwalter einzureichen.
Gläuhigerversammlung: Samstag, den 29. August 1931, vormittags 10

Uhr, im Zimmer Nr. 22 städt. Amtshaus Marktgasse, St. Gallen.
Aktenauflage: Während 10 Tagen vor der Versammlung heim

Sachwalter.

Ct. de Genöve Office des failliles de Geneue (2285)
Döbitrice: La soei6t£ anonyme «SAVSA» S. A., d'importation et

vente d'automobilcs, 3, Rue Barton, ä Genöve.
Date du jugement accordant le sursis: 29 juillet 1931.
Commissaire au sursis concordataire: Philippe Briquet, Pr6pos£ ä l'Office

des Faillites.
Expiration du d£lai de production: 21 aoüt 1931.
Assemble des creanciers: Lundi 14 septembre 1931, ä 11 heurcs, ä

Genöve, Place de la Taconnerie 7, Salle des Asscmhldcs de Faillites.
D61ai pour prendre eonnaissance des piöces: Dös lc 4 septemhre 1931.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat
(B.-G. 308.) (L.P. 308.)

Kt. St. Gallen Bezirksgerichlskanzlei Rorschach (2262)
Das Bezirksgericht Rorschach hat mit Entscheid vom 16. Juli 1931 dem

von B o 11 er geb. Hager, Frieda, Frau, Handelsfrau, Hauptstrasse 87,
in Rorschach, auf der Grundlage eines Ahfindungstreffnisses von 42 %
abgeschlossenen Nachlassvertrag die Bestätigung erteilt.

Rorschach, den 28. Juli 1931. Bezirksgerichtskanzlei Rorschach.

Ct. de Vaud Arrondissement de Veveg (2254)
Dans son audience du 23 juin 1931, le president du Tribunal de Vevey

a homologuö le concordat conelu entre Beetschen, Marc, Citö Ou-
vriere, ä Vevey, et ses cröanciers chirographaires.

Vevey, le 21 juin 1931. Le commissaire au sursis:
A. Marendaz.

Widerruf des Nachlassvertrages — Revocation du concordat
(Art. 308 und 3X6.) (L. E. 308 et 816.)

Kt. Appenzell A.-Rh. Bezirksgerichlskanzlei Appenzell A.-Rh. in Trogen (2277)
Die auf Montag, den 3. August 1931, vormittags 9 Uhr, vor dem

Bezirksgerichte Vorderland (Appenzell A.-Rh.) im Gemeindehans Heiden
festgesetzten Verhandlungen über den Nachlassvertrag des Gemeinschuldners
Etter, Jakob, Stickerei, Heiden, finden infolge Rückzuges des Nachlassgesuchs

nicht statt
Trogen, den 29. Juli 1931. Die Bezirksgerichtskanzlei.

VerscMedenes — Divers
Kt Bern Richlerami II von Bern (2287)

Nachlassstundung8gesuch.

Cerny, Jaroslaw, Schneidermeister, Spitalgasse 37, Bern, hat'
beim Riehteramt H Bern ein Nachlassstundungsgesuch eingereicht Termin
zur Einvernahme des Gesuchstellers und Behandlung des Nachlassstundungs-
gesuches ist angesetzt auf:

Freitag, den 14. August 1931, vormittags 8 Uhr,
Amthaus Bern, Zimmer Nr. 39 (I. Stock). Zu diesem Termin hat der Gesuchsteller

persönlich zu erseheinen.
Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen die Erteilung einer

Naehlassstundung nur schriftlieh bis zum 13. August 1931 beim Riehteramt H
Bern einreichen.

Bern, den 29. Juli 1931.

Kt Bern

Richteramt n Bern,
Der Gerichtspräsident H i.V.: O.Peter.

(2255)Richlerami Belp
Nachlassstundungsgesuch.

Die Firma Aktiengesellschaft Hotel Gurnigel, mit Sitz in Gurnigel,
Gemeinde RUti bei Riggisberg, hat bei dem Gerichtspräsidenten von Seftigen
ein Nachlassstundungsgesuch eipgereicht

Der Gerichtspräsident von Seftigen hat zur Behandlung dieses Gesuches
Termin angesetzt auf Mittwoch, den 5. August 1931, 10.15 Uhr, im Amthaus
zu Belp.

Die Gläubiger können gegen dieses Gesuch Einwendungen nur schriftlieh

einreichen his 4. August 1931 heim Richteramt Seftigen.

Belp, den 29. Juli 1931. Der Gerichtspräsident von Seftigen:
Haudensehild.

Ct. de Genöve (2286)Office des failliles de Geneue

A remettre
Important et ancien commerce d'orfövrerie, bijouterie et horlogerie

situö Rue de Carouge 9, dependant de la faillite de Alhrecht, Jules.
Pour visiter et faire des offres qui seront re$ues jusqu'au 10 aoüt 1931,

s'adresser ä l'Office des Faillites, Place de la Taconnerie 7, ä Genöve.
Le directeur de l'Office: Ph. Briquet

Handelsregister — Registre dn commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

Auto und Motorrad. — 1931. 29. Juli. Inhaber der Firma Alois
Lischer, in Madiswil, ist Alois Lischer, Johann Georgs sei., von Udligenswil,
in Madiswil. Auto- und Motorradreparaturwerkstatt, Auto- und Motorrad-
Handel; heim Lauhenplatz.

Bureau Fraubrunnen
rc" Käserei. — 24. Juli.' Inhaber der Firma Hans Marti, jn Schalunen,
ist Hans Marti-Christcn, von Grossaffoltern, in Schalunen. Käserei. In
Schalunen.

25. Juli. Aus dem Vorstand der Käsereigenossenschaft Fraubrunnen,
in Frauhrunnen (S. H. A. B. Nr. 94 vom 24. April 1929, Seite 836), ist der
Präsident Jakob Messer ausgeschieden. Seine Zeichnungsberechtigung ist
erloschen. In der Hauptversammlung vom 28. April 1930 wurde als Präsident
gewählt: Rudolf Sieber, von Büren z. Hof, Landwirt, in Fraubrunnen, und
als Beisitzer: Gottfried Stalder, von Sumiswald, Landwirt, hei der Kirche,
in Fraubrunnen. Die übrigen Vorstandsmitglieder wurden für eine weitere
Amtsdauer von 2 Jahren bestätigt.

Käserei. — 27. Juli. Inhaber der Firma Friedrich König, in Iffwil,
ist Friedrich König, von und in Iffwil. Käserei. In Iffwil.

28. Juli. Die Firma Rud. Hubler, Negt. & Drog., in Bätterkinden (S. H.
A. B. Nr. 312 vom 6. Oktober 1899, Seite 1257), ist infolge. Verzichts des
Inhabers erloschen.

Hotel. — 29. Juli. Jakoh Hubler, von Bätterkinden, und Jakoh Ingold,
von Graben hei Herzogenhuchseo, beide wohnhaft in Utzenstorf, haben unter
der Firma Hubler & Ingold, in Utzenstorf, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1931 begonnen hat. Betrieb des Hotel «Bären»
in Utzenstorf, Unterdorf.

29. Juli. Der Verwaltungsrat der Papierfabrik Utzenstorf (Papeterie d'Utzen-
storf), in Utzenstorf (S. H. A. B. Nr 86 vom 13. April 1928, Seite 731), besteht
heute aus folgenden Mitgliedern: Alfred Aellig, von Frutigen, Bankdirektor,
in Bern, Präsident; Hermann Sieber, Industrieller, von und in Riedholz,
Vizepräsident; Dr. Ernst Brand, von Sumiswald, Fürspreeher, in Bern; Oskar
Miller, Direktor, von und in Biberist; Hermann Guggenhühl, von Uetikon,
Direktor, in Baisthal, und Dr. Otto Saladin, von Duggingen, Direktor, in
Schweizerhalle, Gde. Pratteln. Gemäss Ziffer VI des Bundesratsbeschlusses
vom 8. Juli 1919 betreffend die Abänderung und Ergänzung des S. O. R.
vom 80. März 1911 in hezug auf Aktiengesellschaften werden die obgenannten
Verwaltungsratsmitglieder der Papierfabrik Utzenstorf im Handelsregister
eingetragen. Sie führen die Unterschrift nicht.

Bureau de Moutier
Boulangerie, etc. — 28 juillet. La raison individuelle Gottfried

Niederhauser, boulangerie, pätisscrie, öpieerie, ä Moutier (F. o. s. du c. du
5 fövrier 1923, n° 29, page 254), est radiöe ensuite de cessation de commerce.

Boulangerie, öpicerie, etc. — 28 juillet. Le chef de la raison

individuelle Werner Niederhauser, ä Moutier, est Werner Niederhauserde
Wyssaehen, ä Moutier. Boulangerie, patisserie, öpiecrie.

Bureau de Porrenlrug
Horlogerie, appareils ölectro-teehniques, etc. —

29 juillet. Le titulaire de la maison Joseph Jobin-Donzelot, horlogerie, outils
et fournitures, fabrication et exportations, ä Porrentruy (F. o. s. du c. du
26 janvier 1926, n° 20, page 144), fait ajouter ä son genre de commerce-,
appareils ölectro-techniques, representations de diverses natures.

Bureau Trachselmald

Landesprodukte, Kolonialwaren. — 29. Juli. Inhaber der
Firma Gottfried Balz, in Wasen, Gemeinde Sumiswald, ist Gottfried Balz,
von Langnau, in Wasen. Handel mit Landesprodukten und Kolonialwaren.
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Luzern — Lueerne — Lucerna
1931. 27. Juli. Milchverwertungsgenossenschaft Udligenswil-Oberdorf,

mit Sitz in Udligenswil (S. H. A. B. Nr. 85 vom 13. April 1917, Seite 597).
An Stelle des zurückgetretenen Theodor Henseler, dessen Unterschrift
erloschen ist, wurde als Präsident gewählt: Julius Rigert (bisher Aktuar), und.
als Aktuar: Roman Seeholzer, Landwirt, von Kiissnacht, in Udligenswil. Die
verbindliche Unterschrift fuhrt der Präsident oder Vizepräsident kollektiv
mit dem Aktuar.

27. Juli. Käsereigenossenschaft Rüdiswil (Ruswil), mit Sitz in Ruswil
.(S. H. A. B. Nr. 165 vom 17. Juli 1916, Seite 1129). Der Vorstand setzt sich
wie folgt zusammen: Präsident ist Nikiaus Grüter, Aktuar: Josef Rogger,
und Kassier: Franz Müller (bisher); alle Landwirte, von und in Ruswil. Die
verbindliche Unterschrift führen die Vorstandsmitglieder kollektiv zu dreien.
Josef Widmer und Gottfried Fuchs sind aus dem Vorstande ausgeschieden
und deren Unterschriften erloschen.

28. Juli. Kieshandels A. G. Brunnen, Verkaufsbureau Luzern,
Zweigniederlassung in Luzern der gleichnamigen Firma mit Hauptsitz in Brunnen"
(S. H. A. B. Nr. 78 vom 7. April 1931, Seite 738). An der Generalversammlung

vom 13. Juni 1931 wurde die Erhöhung des Kapitals von bisher 300,000
Franken auf 350,000 Franken durch Neuemission von 50 Namenaktien zu
Fr. 1000 beschlossen und die Zeichnung und Liberierung konstatiert.
Entsprechend wurde Art. 4 der Statuten folgendermassen gefasst: Das
Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 350,000, eingeteilt in 350 auf den Namen
lautende Aktien von nom. Fr. 1000. Der Verwaltungsratspräsident Zeno
Durrer ist aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden; seine Unterschrift ist.er¬
loschen. Präsident ist nun der bisherige Vizepräsident Gustav Sehneider. Er
führt Einzelunterschrift. Die Charge des Vizepräsidenten ist momentan nicht
besetzt.

28. Juli. Käsereigenossensehaft Ebnet, mit Sitz in Ebnet, Gemeinde Ent-
lebuch (S. H. A. B. Nr. 219 vom 14. September 1918, Seite 1468). An Stelle
der zurückgetretenen Franz Josef Lötscher, dessen Unterschrift erloschen
ist, und Jakob Brun, wurden in den Vorstand gewählt: als Präsident mit
Kollektivunterschrift, Fridolin Vogel, von Hasle, in Entlebuch, und als Kassier,

Nikiaus Bucher, von und in Entlebuch. Beide sind Landwirte. Präsident
und Aktuar zeichnen kollektiv.

28. Juli. Milchverwertungsgenossensehaft Rooterberg, mit Sitz in Root
(S. H. A. B. Nr. 187 vom 20. Juli 1920, Seite 1407). Der Vorstand setzt sich
wie folgt zusammen: Präsident ist Anton Stalder, von Adligenswil, in Root
(bisher Vizepräsident und Kassier), Vizepräsident und Kassier: Josef Jcnni,
von Entlebuch, in Meierskappel, • und Aktuar: Hermann Eigenmann, von-
Waldkirch, in Root; beide sind Landwirte. Josef Bächler und Alois Lauber
sind aus dem Vorstande ausgeschieden und deren Unterschriften erloschen.
Die verbindliche Unterschrift führen Präsident, Vizepräsident und Aktuar
kollektiv zu zweien unter sich.

28. Juli. KäsereigenossensehaH Kächenbühl, mit Sitz in Werthenstein
(S. H. A. B. Nr. 114 vom 16. Mai 1916, Seite 782). An Stelle der
zurückgetretenen Josef Wespi, Gottfried Schaller und Josef Husistcin, deren Unterr
Schriften erloschen sind, wurden in den Vorstand gewählt: als Präsident:
Franz Röösli, von Werthenstein, als Vizepräsident und Kassier: Jean
Schwmgruber, von Werthenstein, und als Aktuar: Johann Zemp, von Flühli;
alle sind Landwirte und wohnhaft in der Gemeinde Werthenstein. Die
verbindliche Unterschrift führt der Präsident oder der Vizepräsident kollektif
mit dem Aktuar.

28. Juli. Die Firma Rosalie Müller, Papeterie Pilatushof, in Luzern (S.
H. A. B. Nr. 100 vom 12. März 1906, Seite- 397), ist infolge Verkaufs des •

Geschäfts mit Aktiven und Passiven an die neue Firma «Brugger, Papeterie,.,
Pilatushof», in Luzern, erloschen. ''

Inhaberin der Firma Brugger, Papeterie Pilatushof, in Luzern, ist Alice
Brugger, von Bern, in Luzern, die Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Rosalie Müller, Papeterie Pilatushof» in Luzern auf den 18. Mai 1931
übernommen hat Papeterie und Fremdenartikel, Luzern, Pilatusstrasse 17 a.

A u t o - S e r v i c e. — 28. Juli. Inhaber der Firma Trachsel, in Kriens,:
ist William Georges Trachsel, von Frutigen, in Kriens. Autoreparaturwerkstatt,

mechanische Werkstätte, Ersatzteillager und offizieller NASH-Service,
Oel, Benzin und Zubehör, Luzerncrstrasse 29 a.

28. Juli. Wasserversorgung Ober-Ebersol, Genossenschaft, mit Sitz in
Hohenrain (S. H. A. B. Nr. 238 vom 11. Oktober 1917, Seite 1626). An Stelle
von Josef Elmiger, dessen Unterschrift erloschen ist, und Josef Weber
wurden in den Vorstand gewählt: als Kassier: Josef Kaufmann, Oehen, und.
als Beisitzer: Josef Elmiger, jun., Oberdorf; beide sind Landwirte, von und
wohnhaft in Hohenrain. Die verbindliche Unterschrift führen der Präsident,
Aktuar und Kassier kollektiv zu dreien.

29. Juli. Landwirtschaftliche Genossenschaft Schongau, mit Sitz in
Schongau (S. H. A. B. Nr. 22 vom 28. Januar 1913, Seite 154). An Stelle
des verstorbenen Dominik Graf, dessen Unterschrift erloschen ist, wurde als
Geschäftsführer in den Vorstand gewählt: Josef Graf, Landwirt, .von und in
Schongau. Er führt die verbindliche Einzelunterschrift.

Uri — Uri — Uri
1931. 28. Juli. Aus dem Vorstand der Dorfschützengesellsehaft Andermatt,

Verein, mit Sitz in Andermatt (S. H. A. B. Nr. 184 vom 21. Juli 1913,
Seite 1342, und Nr. 116 vom 19. Mai 1914, Seite 858), sind ausgetreten Präsident

Dominik Inderbitzi und Aktuar Adolf Raggenbass; deren Unterschriftsberechtigung

ist erloschen. Präsident ist nun Josef Regli, Festungsangestellter,
und Aktuar: Adelrich Regli, Chemiker, beide von Göschenen, in Ander-

matt. Präsident und Aktuar haben die Unterschriftsberechtigung in
Kollektivzeichnung.

28. Juli. Milchverwertungsgenossenschaft Altdorf, mit Sitz in Altdorf
(S. H. A. B. Nr. 11 vom 1. Mai 1919, Seite 814). Aus dem Vorstand sind
ausgeschieden: Johann Stadler, Vizepräsident, und Alois Indcrgand, Sekretär;
deren Unterschriftsberechtigung ist erloschen. Der Vorstand besteht
gegenwärtig aus: Präsident: Karl Furrer-Marty, Korporationsverwalter, von
Attinghausen; Vizepräsident: Franz Furrer, Regierungsrat, von Erstfeld; Kassier:
Alois Aschwanden, Bärenmatt, von Altdorf; Sekretär: Anton Müller, Breit-
matte, von Biirglen; Beisitzer: Alois Müller-Herger, von Altdorf, alle Landwirte

und wohnhaft in Altdorf. Unterschriftsberechtigt sind Präsident,
Vizepräsident und Sekretär in Kollektivzeichnung zu zweien.

Freiburg — Fribourg — Friburgo
Bureau de Fribourg

1931. 28 juillet. La procuration conföröe ä Hans Reber, par la Brasserie du
Cardinal Fribourg (Cardinalbräu Freiburg), societe anonyme ayant son siege ä
Fribourg (F. o. s. du c. du 13 fövrier 1920, n° 38, page 285),. est Steinte et radiSe.
Le conseil d'administration a confers procuration ä Pierre Blancpain, ori-
ginaire de Villeret, docteur en droit, ä Fribourg, lequel a pouvoir d'engager
la societe en signant collectivement avec un autre fondö de pouvoirs.

Tessin — Tessin — Ticino
Ujjicio di Locarno

1931. 28 luglio. La societä in nome collcttivo Fratm Sargentl, Azienda
Elettrica, Magadlno, con sede in Magadino, impianlo eletlrico c distribuzione
di energia con relative installazioni (F. u. s. di c. del 24 sctlembre 1923, n° 223,
pagina 1813), c sciolta; la liquidazione cssendo terminata, questa ragione sociale
e radiata.

Distrello di Mendrisio
Ristorante. — 27 luglio. Titolare della dilta individuale Nazzarena

Bresaola, in Chiasso, e Nazzarena Gulminelli moglie di Luigi Bresaola, da
Verona (Italia), domiciliata a Chiasso. La titolare, per convenzione
matrimoniale 7 maggio 1931, ha stabilito con suo marito Luigi Bresaola il regime
della separazione dei beni. Esercizio del ristorante Gambrinus, in Chiasso.
Via Livio.

Utensili per officina. — 27 luglio. La dilta individuale Luigi Mil-
liquet, compra-vendita di utensili per officina, in Chiasso (F. u. s. di c. del
28 giugno 1927, n° 148, pagina 1190, e dell'8 aprile 1929, n° 80, pagina 707),
viene cancellata d'ufficio dal registro di commcrcio in seguito a fallimento
del titolare, decretato dalla pretura di Mendrisio il 13 luglio 1931.

Scope, polleria, frutta. — 27 luglio. La ditta individuale Andreani
Giuseppe, scope, polleria, frutta, in Mendrisio (F. u. s. di c. del 26 febbraio
1925, n° 46, pagina 326), 6 cancellata d'ufficio per partenza del titolare.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

Societe immobiliere. — 1931. 21 juillet. Sous la raison sociale L'Alou-
ette S.A. ä Lausanne, il a ete constitue une societe anonyme qui a son siege ä
Lausanne, et pour but l'achat, la vente et la location de tous immeubles bätis ou
non bätis sis dans le canton de Vaud, la construction et toutes operations finan-
cieres analogues. Elle se propose tout d'abord l'achat au prix de fr. 14,000
d'un terrain de 1394 m2, sis en Contigny, ä Lausanne, appartenant ä Ernest
Henny. Les Statuts portent la date du 16 juillet 1931. La duree est illimltee.
Le capital social est de fr. 6000, divisö en 30 actions de fr. 200 chacune, nominatives.

Les publications auront lieu dans la Feuille des avis officiels du canton
de Vaud. La societe est administree par un conseil d'administration compose
de 1 ä 3 membres. Quand le conseil compte plusieurs membres, la societe est
engagee par la signature collective de deux administrateurs. Quand il n'y a
qu'un administrateur, il engage ä lui seul la societe. Ont 6te nommes administrateurs:

Noel Lusso, de St-Sulpice (Vaud), y domicilie, entrepreneur, president,

et Jules Demierrc, de Montet-Gläne (Fribourg), gypsier-peintre, ä
Lausanne. Bureau de la societe: ä Lausanne, rue du Midi 2, etude du notaire
Frederic Cart.

Articles de T. S. F. et de bureau, etc. — 27 juillet. Le chef de la
maison Barraud-De Wolf, ä Lausanne, est Alfred Barraud allie De Wolf, de
Villars-Ticrcclin et Rossenges (Vaud), ä Lausanne. Representations d'ar-
tieles de T. S. F. et de bureaux, 'gramophones et chaussures. Square du
Frene 4.

Laiterie, epicerie. — 27 juillet. La raison Robert Kumbartzkl, ä
Lausanne, laiterie, epicerie (F. o. s. du c. du 24 mars 1922), est radice ensuite
de remise de commerce.

Laiterie, epicerie. —27 juillet. Le chef de la maison Robert Jaccard,
ä Lausanne, est Robert Jaccard, de Ste-Croix, ä Lausanne. Laiterie, epicerie.
Rue St-Laurent 21.

27 juillet. Suivant decision de l'assemblee generale du 13 mai 1931, la
societe anouyme Omnium T£16phonique S. A., ayant son siege ä Lausanne
(F. o. s. du c. du 1er avril 1931), ä nomme Marcel Meyer, de France, industriel,
ä Paris, comme troisieme membre du conseil d'administration. Les mefnbres
du conseil dejä inscrits sont: Walter Hammer, president, et Ernest Lüdi, les
deux ä Soleure. La societe est engagee par la signature collective de deux
administrateurs.

28 juillet. La Fraternity Societe de secours en cas de d£cäs, societe
cooperative ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 4 fevrier 1928). Le
comite est compose de Paiil Delacrausaz, d'Epalingcs, chef de bureau, president;

Walther Rapin, de Corcelles prös Payerne, professeur, vice-president;
Charles Morct, d'Ollon, negociant, secretaire; Gustave Nicod, de Granges-
Marnand, expert-comptable, caissier; Henri Bovay, de Chaneaz, juge cantonal;
Henri-Albert Jaccard, de Ste-Croix, professeur; Leon Chapuisat, d'Aclens,
boursier communal, ces trois membres; Gustave Monnard, de Daillens, chef de

service B. C. V., et Auguste Jeanmonod, de Provence, representant d'assu-
rances, ces deux derniers membres suppleants, tous ä Lausanne. La signature
du president Jules Blanc et du secretaire Louis Martin sont radices. -Les membres

Charles Butty et Mare Gay sont radies. La societe est engagee par la
signature collective du president et du secretaire. Bureaux de la societe:-
Avenue de France 19, chez Gustave Nicod.

Reparation de tuyaux en chanvre, etc. — 28 juillet. Le clief de la
maison Auguste Gerber-Pasehe, ä Belmont sur Lausanne, est Auguste Gerber
allie Pasche, de Schangnau (Berne), ä Belmont sur Lausanne. Reparation des

tuyaux en chanvre troues, avec outillage.
28 juillet. La Paternelle, soeiete cooperative ayapt son siege ä Lausanne

(F. o. s. du c. du 23 avril 1919). Le comite est compose de Charles Gillieron, •

de Servion et Chatillens, gerant, president; Alexandre Schmid, de Ueken
(Argovie), fonetionnaire postal, vice-president; Paul Delacrausaz, d'Epali.nges,
chef de bureau, secretaire; Gustave Nicod, de Granges-Marnand, expert-
comptable, caissier; Paul Pochon, de Chöne-Paquier, Dr. medccin; Gustave
Chapuis, de Bonfol (Berne), seer6taire ä la direction des postes, et Charles
Thomas, de Bercher, employe de banque, ces trois derniers adjoints, tous ä
Lausanne. Le president, le secretaire et le caissier ont collectivement la
signature sociale. La signature du president Henri Bersier est radi6e. Le vice-
president Jules Blanc et les adjoints Felix Palaz, Alfred Margot et Charles
Huguenin sont radies. Bureau de la societe: ä Lausanne, Le Cädre-Vinet,
Quartier du Fröne 2, chez Paul Delacrausaz.

Engrais, produits agricoles, etc. — 28 juillet. Par arret du 7 juillet
1931, le Tribunal cantonal vaudois a, conformement ä l'art. 16 de l'or-

donnance II revisee du 16 decembre 1918 sur le registre du commerce, ordonnö
la radiation d'office de la societe. anonyme Epsa, Societe Anonyme, ayant son
siöge ä Lausanne (F. o. s. du c. du 23 mars 1925), cette raison sociale est cn
consequence radiee.
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Bureau de Moudon

Parfumerie, etc. — 28 juillet. Le ehef de la maison Louis Vittoz, ä

Bereiter, est Louis-Edouard fils d'Emile Vittoz, de Froidevillc, domicilie ä

Bcrchcr. Parfumerie, produits pour la chevelurc.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

1931. 2S. Juli. Darlehenskasse Eggerberg, in Eggerberg (S. H. A. B.
Nr. 46 vom 24. Februar 1927, Seite 335). Laut Protokoll der Generalversammlung

vom 8. März 1931 ist aus dem Vorstand ausgeschieden: Quirin Bittel,
Aktuar; dessen Unterschrift ist erloschen. An Stelle des Genannten ist nun
in den Vorstand gewühlt worden: Raphaöl Kuonen, Landwirt, von Guttet,
in Eggerberg, als Aktuar. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen Präsident,

Vizepräsident und Aktuar, kollektiv je zu zweien.
28. Juli. Der Verein unter dem Namen Katholischer Mäimerverein von

Stalden, in Stuldon (S. II. A. B. Nr. 115 vom.17. Mai 1918, Seite 796), hat in
der Generalversammlung .vom 26, Oktober 1920 dio Statuten revidiert. Die
publizierten Tatsachen haben folgeudo Aendcrungen erfahren: Die Zahl der
Vorstandsmitglieder wurde von 5 auf 7 erhöht und die Amtsdauer von 2 auf
4 Jahre verlängert. 0 % bis 30 % statt 10 % bis 30 % des Reingewinnes
werden je nach Ausfall der Reehnur.g und je naeh Stand des Vereinsvermögens

zur Abzahlung der Sehulden reap, zur Anlegung eiues Reservefonds
verwendet; e) 50% erhalten 'die Armen: Der Vorstand macht der
Generalversammlung alljährlieh Vorsehläge zur Verteilung dieses Betrages. In Art. 16
wurde folgender Satz eingeschaltet: Ein Kredit kann bis auf die Höhe von
Fr. 50 gewährt werden, weleher. Betrag aber innert 15 Tagen naeh
Erreichung der Maximalhöhe des Kredites gedeckt werden muss; falls dies nicht
geschieht, geht der Särumige aller Gewinnprozente verlustig; jedoch muss jede
Sehuld bis am 1. Oktober bezahlt sein. Die übrigen publizierten Tatsachen
bleiben unverändert. 'Joseph 'ZürrUaugwald, Präsident, Pius Venetz, Sehrei-
ber, Miehael Noti, Konsumverwalter, und Oskar Burgener, Sparkasseführer,
sind aus der Verwaltjiqgi ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen.
Sie sind ersetzt worden dureh: Oswald Venetz, Lehrer, von und in Stalden,
Präsident; Viktor Karlen, Landwirt, von Törbel, in Stalden, Vizepräsident;
Philemon Venetz, Landwirt, von und in Stalden, Sehreiber; Emil Ruppen,
Landwirt, von und in Stalden, Sparkasseführer, und Pius Venetz, Landwirt,
bisher Sekretär, von'uhd' in'Stalden, Kbnsumverwalter. Die rechtsverbindliche

Unterschrift führen kollektiv der Präsident oder Vizepräsident mit dem
Schreiber, oder mit Jem Sparkasseführer oder mit dem Konsumverwalter
je zu zweien.

Genf — Genfcve — Ginevra
1931. 27 juillet. Banque de Genfeve, societe anonyme ayant son siege ä

Geneve (F. o. s. du c. du 26 juin 1931, page 1401). Par ordonnanees des 14,
15 et 17 juillet 1931, le Tribunal de premiere instance (Ve ehambre II section
eommerciale) du canton de Geneve, a nommö une commission de gestion de la
susdite societe. Dit et prononee que eette commission de gestion sera investie
ä I'exclusion de toute autre personne et mßme ä I'exelusion de l'assemblee

gSndrale des actionnaires de la Banque de Geneve, des pouvoirs eonferes par
la loi aux membres de l'administration d'une soei6te. anonyme. Lui eonfere
notamment les pouvoirs ndeessaires pour confier la dircetion des affaires, soit
ä plusieurs de ses membres, soit ä une ou ä plusieurs personnes nieme etran-
geres ä la commission de gestion. Fixe ä trois mois, sous reserve d'une
prorogation eventuelle, les pouvoirs eonferes ä la commission de gestion. Cette
commission de gestion est composöc de: Charles Barde, president, juge ä la
Cour de justiee, de et ä Geneve; Oscar Duriaux, direeteur de la soeiete anonyme
fidueiaire suisse, de Praroman (Fribourg), ä Geneve; Edouard Bordier, ban-
quier, de Geneve, ä Cologny; Auguste Tornare, direeteur de la Societe de Banque

Suisse, de Geneve, au Pctit-Laney (Lancy); Paul-P. Grandjean, direeteur
du Comptoir d'Eseomptc, de Geneve, ä Vandoeuvres; Humbert Sesiano,
arbitre de eommeree,'de et ä Geneve; Jules Christin, arbitre de commeree,
d'ATrc-la-Ville, ä Geneve, et Max Sehwab, secretaire de la Banque Nationale
Suisse, d'Areh (Berne), ä Zurieh. Dans sa seance du 21 juillet 1931, la commission

de gestion a decide que la soeiete sera valablement engagee par les membres
de ladite commission de gestion signant eollcctivement ä deux. En
consequence, les pouvoirs eonferes aux membres du eonseil d'administration de la
soeiete: Donat Dupont, president; David Brolliet, secretaire; Louis Badan;
Jaeques-Elisee Goss; Robert Le Comte; Albert Oeh; Mare Chavannes; Emile
Paravieini; Pierre Jeandin; aux direeteurs: Eugene Mieville et Auguste Blan-
chet; au eo-directeur Jean Girardet; aux sous-direeteurs: Louis Jaermann et
Maurice Baezner, et aux fondes de pouvoirs: Albert Hotz, John Lapraz,
Denis Rappaz, Marc Detraz, Paul-Eugene Golay, Auguste Griessen, Leon
Declinand, Jean-Louis B'aezricf-Coiignard, Ami Fague, Friedrieh dit Fritz
Lutz, Jean Chevalier et Andre Wagniere, sont eteints.

27 juillet. Dans son assemblee generale extraordinaire du 3 juillet 1931,

dont le proees-verbal a ete dresse par Me Gustave Martin, notaire, ä Geneve,
lä Socifiti Immobilere du Chemin du Four, soeiete anonyme ayant son siöge ä
Geneve (F. o. s. du e. du 29 septembre 1930, page 1984), a prononce sa
dissolution. La liquidation de cette society 6tant terminee, celle-ci est en eonse-

qucnce radiee..
27 juillet. La liquidation de la s.ociete anonyme Autos-Dfimolition S. A.

Genfcve, en liquidation, ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du e. du 19 fevrier
1931, page 348), dtant terminee, cette raison est radiee.

Exploitation d'un journal. — 27 juillet. La societe cooperative
dite Soci6t6 Cooperative L'Echo de Gen&ve, ayant son siege ä Geneve (F. o.
s. du c. du 2 decembre 1930, page 2458), a, dans son assemblee generale du
3 mars 1931, vote sa dissolution. Sa liquidation sc trouvant actuellement
terminee, cette societe est radiee.

Maehines et fournitures pour les arts graphiques. — 27 juillet.
La raison Francois Beck et Co.J eommeree et representation de maehines et
fournitures pour les arts graphiques, societe en commandite, ä Geneve (F. o.

s. du c. du 16 janvier-1928,-page 92), ^st radiee d'office ensuite de faillite.

Schweizerische Bankgesellscbaft (Union de Banques Suisses — Unione di Banche Svizzere — Union Bank of Switzerland), Zürich
Aktiven Bilanz per 30, luni 1931 Passiven

Kassa und Giroguthaben bei der Schweizerischen
Nationalbank

Coupons
Wechsel '

Banken und Bankiers.
Reports
Wertschriften, Dauernde Beteiligungen und Syndikate

Schuldbriefe
Debitoren.
Immobilien

Kautionen Fr. 24,298,917.66
(A.G. 117)

Fr. Ct, I • Fr, Ct.

Aktienkapital 100,000,000 —
43,603,621 16 Reservefonds 32,000,000 —

3,975,478 76 Obligationen 175,4-16,235 —
185,691,035 90 Tratten und Akzepte 106,343,685 70
198,390,510 70 Kurzfallige Dispositionen 5,231,359 63

1,044,954 75 Banken und Bankiers. 78,114,397 90
Kreditoren 510,946,338 83

54,097,863 57 Rückständige Dividenden 64,485 —
17,086,787 45 Gesellschafts-Konti 10,246,891 54

496,503,141 31
18,000,000 —

Kautionen Fr. 24,298,917.66
1,018,393,393 60 1,018.393,393 60

II

Lettland — Zolltarif
Die lett kindische Regierung hat den vom Parlamente abgeänderten Zolltarif

am 23. Juli ganz unerwartet in Kraft gesetzt, um eine Ausnutzung der
Zwischenzeit dur :h die Spekulation zu verhindern. Im neuen Tarif handelt
es sh-Ii sowohl um Erhöhungen bisheriger Zolin als aueh umi Ermässigungen.

Wir veröffentlielyia im folgenden dio Acnderungen der Zollsätze
derjenigen Waren, die für schweizerische Verhältnisse hauptsächlich in Betraeht
kommen. Die vollständige Liste aller Acnderungen kann bei der Handels-
abtcilung des oidg. Volkswiitsehaftsdcpartcments auf Wunseh eingesehen
werden.

Der lettländiselie Zplllarif ist ejn.Doppeltarif mit Maximal- und Minimal-
zöllcn. Dio letztern werden auf Waren aus Vertragsstaaten, also aueh auf
die Waren aus der Sehweiz angewendet. Wir geben daher im folgenden nur
die Minimalansätze an und setzen zum Vergleiche die bisherigen Ansätze in
Klammer beb

Artikel ' '
Ansiilzo In Lot per kg

des Zolltarifs • • • '
(bisher) ncit

51 Fette und Erzeugnisse aus Fett:
la) technische Fette, tierische und pflanzliche, deren Farbe,

Geruch und Geschmack zeigen, dass sie als Nahrungsmittel

untauglich sind, sowie chemisch nicht
bearbeitete Fette und Trane, Knochenfett, Knoeben-
und KlauenölcFette mit einem freien Säuregehalt
von mehr als. 20°^ Degras, sulfurlsicrtc Ocle untl
Trane, brutto (Tcxtändcrung) (0.12) 0.12

b) tierische und Pflanzenfette, auch gehärtet, denaturiert
mit mindestens 1% Selfengchalt, brutto (0.20) 0.25

2 Speisefette, tierische und pflanzliche, natürliche und
gehärtete, wie:' Schweinefett, Rinderfett und Fett
andrer Tiere; Margarine und andere künstliche Fette,
brutto (0.1 G) 0.G0

3 Olein, Oleinsäure; Spermazet, In ungereinigtem Zu¬
stande, brutto ' (0.10) 0.12

55 6. Grosses Leder, wie: Rindbox und grosses Möbelleder,
ohne gepresste oder aufgedruckte Muster, netto (2.50) 4.—

^ -JpsJir Art andres grosses Leder, netto (0.90) 1.—

- Comunicazioni

Artikel Ansätze lu Lat per kg
des Zolltarifs (bisher) neu

57 1 Schuhwerk: •

; a) aller Art, nicht besonders genanntes, netto (5.40)
e) ganz oder teilweise angefertigt aus den in Art. 55. 3 ge¬

nannten Ledersorten (Cbevrcau-, Chcvrette-,
Saffian- und'Chagrinleder, echt oder imitiert), sowie aus
Leinen-, Baumwoll-, Woll- und ähnlichen Stoffen,
auch mit Verzierungen, netto (10.—)

d) ganz oder teilweise angefertigt aus den Im Art. 55. 4/5
genannten Ledersorten (Lcder mit eingepressten oder
auf Mustern; Sämisclv- und Lackleder, Glaceleder,
Fischleder usw.), auch mit Verzierungen, netto (12.—)

C5 5 Hydraulische Bindestoffe:
i a) Zement aller Benennungen, mit Ausnahme des unter b
' genannten Portlandzementes; hydraulische Zu-

Schläge, darunter Pnzzolan, Trass; hydraulischer
j Kalk; Gips gemahlen, ungebrannt; ' gebrannter
J Gips (Alabaster); Zementröhren, netto (0.011)

b) Portlandzemenf in Fässern, bei einem Gewicht von
'• nicht über 180 kg, pro Fass (0.60)

c) Portlandzemcnt in anderer Packung, für 100 kg brutto (0.30)

-85. la) Benzindestillat, netto (0.08)

j b) Benzin, Naphthaäthcr, Gasolin, Llgroin und dgl. Pro-
j dukte, netto, ' (0.15)
> Spcz. Gewicht 0,64Q—0,79.0 bei 15° C.

88 lc) Schuhwerk aus Wcichgummi, wie: Galoschen usw.,
auch in Verbindung mit Spinnstoffen:

: a) Sportschuhe, netto (1.50)
ß) Galoschen, netto (2.—)
y) alles andere, auch mit Besatz u. dgl. cingeknntet,

netto ' (3.—)
104 2 Kalziumkarbid und andere nicht besonders genannte

Magnesium- und Kalziumverbindungcn, brutto (0.20)
112 2c) Morphium, Kokain, sowie deren Salze, netto (frei)
125 2b) Kreide, geschlemmt, netto (0.01)

c) Kreide, gemahlen, netto (0.0075)

9—

20.-

20—

0.02

3—
1.80
0.16

0.30

2.25
3—

4.50

0.04
1 —
0.02
0.075
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Artikel
des Zolltarifs
150 1 Gusstücke, eiserne, unbearbeitet, aueb an den Rändern

befeilt, jedoch ohne weitere Bearbeitung, netto.
2a) Radiatoren für Zentralheizung, sowie Ekonomiser, netto
b) Kessel für Wasserbelzung, netto
c) Röhren aller Art In bearbeitetem und unbearbeitetem

Zustande, netto (neuer Text)
3 Emailliertes Geschirr, netto
4 Waren aus Gusscisen, nicht besonders genannte, be¬

arbeitet: gedreht, poliert, geschliffen, mit Farbe
gedeckt, bronziert, verzinnt, lackiert, emailliert, mit
Zink oder andern einfachen Metallen überzogen, auch
mit Teilen aus andern einfachen Stoffen, netto.

5 Emaillierte Erzengnisse für sanitäre Zwecke, netto.
152 la) Dampfkessel, ohne Armatur, netto

b) Kesselarbeiten, gewöhnliche Kessel (nicht Dampf¬
kessel), Reservoirs, Bassins, Kasten, nicht besonders
genannte Brückenteile, auch mit Farbe bestrichen;
aller Art Fabrikate aus Eisen- oder Stahlblech, nicht
besonders genannt, anch mit gebohrten Löchern,
jedoeb ohne weitere Bearbeitung, netto

154 1 Fabrikate aus verzinntem oder verzinktem Eisen¬
oder Stahlblech; Eisen- und Stahlblcchfabrikate mit
Farbe, Lack, Email oder gemeinen Metallen
überzogen, nicht besonders genannt, netto

155 1 Eisen- nnd Stahldraht, bei einer Breite oder einem
Durchmesser von:

a) 6)4 mm bis 5 mm, netto
b) weuiger als 5 mm bis 1 mm, netto
c) weniger als 1 mm, netto

156 lc) Drahtwaren aus Eisen und Stahl:
a) Drahtnägel, aueb geschnittene, 3 cm und darüber

lang, netto
ß) Hufnägel, netto
y) Drahtnägel, anch geschnittene, weniger als 3 cm

lange; Nieten 6>/4 mm und weniger stark; Splinte
und Klavierstifte; Nägel aus schmiedbarem Gusseisen

(weniger als 6)j mm stark) und Stacheldraht,

netto
A) Schuhstifte (Taclcs), netto

159 5 Sprengpulver für technische und landwirtschaftliche
Zwecke, brutto

160 2 Spaten, Gabeln, Hacken, Schanfeln und dgL, mit Aus¬
nahme der in Punkt 4 von Art. 158 genannten
Schafschur- nnd Gartenscheren, sowie Gärtnermesser,
netto

161 1 Kluppen nnd andre Gewindeschneidwerkzeuge; Am¬
bosse, Beile, Hämmer, Schraubenschlüssel,
Kneifzangen und Schraubstöckc, im Stückgewicht bis
10 kg, netto

(Textergänzung)
Feilen und Raspeln, im Gewicht von:

a) mehr als 250 g, netto
ß) 250 g bis 100 g, netto
y) weniger als 100 g, netto

Elektrische Akkumulatoren und Batterien in gebrauchsfertig

zusammengestelltem Znstande, netto
Klaviere aller Art, mit Ausnahme von Pianinos und

Tafelklavieren, per Stück
Nicht transportable Orgeln, pro Register '
Pianinos und Tafelklaviere, per Stück
Transportable Orgein, Positive, Harfen, per Stück
Harmonien, per Stück
Motorfahrräder und Anliängewägen für solche:
zweirädrige, netto ' .' '

dreirädrige, nicht besonders genannt, netto
drei- nnd vierrädrige, Passagierautomobiien ähnliche,

netto •

J) Die bisherige Verzollung geschah per Stück.
Antomobile sowie Chassis und Karosserien für

Automobile:

leichte Personenautomobile:

) im Gewichte bis 1000 kg, netto
ß) im Gewichte von 1001 kg bis 1300 kg, netto
y) im Gewichte von 1301 kg bis 1600 kg, netto

) im Gewichte von mehr als 1600 kg, netto
Omnibusse mit mehr als 8 Sitzplätzen, sowie Lastwagen,

darunter aneb auf die Chassis von leichten
Automobilen erbaute (Lieferwagen); auch Sanitär-, Feuerlösch-

und ähnliche Kraftwagen, netto
Chassis für Automobile, d. h. Rahmen mit Rädern und

Motoren:

) im Gewichte bis 1300 kg das Stück, netto

) im Gewicht von über 1300 kg das Stück, netto
*) Bisher wurde der Zoll nacb Pferdekräften

berechnet.
Karosserien und Verdecke für Automohlie, auch gesondert

eingeführt:
a) fertige, netto
ß) halbfertige (ohne Bezug nnd Beschlag) netto

7 Teile für Personen- und Lastfuhrwerke, gesondert ein¬

geführt, auch Ersatzteile: •

d) Teile von Automobilen, nicht besonders genannte, so¬
wie nicht besonders genanntes Zubehör, netto.

e) Automobilräder, unbereift, netto
f) Automobilräder, bereift, netto

176 4 Papiermasse, auf chemischem "Wege hergestellt:
a) Ungebleichte Sulfitzellulose, trocken oder feucht, zer¬

kleinert oder dicht durcblocht, netto
b) gebleichte Sulfitzellulose, ungebleichte und gebleichte

Sulfatzcllulose, Masse aus Lumpen, Stroh, Torf und
dcrgl., trocken oder fencht, nur zerkleinert oder diebt
gelocht, netto ffextändcrung)

177 lf Dachpappe:
a) gewöhnliche geteerte Pappe' für Dachbedeckung

und andre Zwecke, netto (Textänderung)
ß) speziell teerfreie Dachpappe, auch gefärbt, netto

2b Zcitungspapier, ungeieimt. ungeglättet:
a) in Rollen, netto (Textänderung)
ß) in Bogen, netto

c) geleimtes, ungeglättetes, nicht unter 25% Holzschliff
enthaltendes Papier für Buchdruck und andere
Zwecke, ungefärbt, in Rollen und Bogen, netto

d) das unter lit. c genannte Papier, geglättet, einseitig
oder beidseitig glänzend, In Rollen und Bogen,
netto

e) Papier aller Art, niebt besonders genannt, weiss oder
farbig (in der Masse gefärbt); auf Baumwollgewebe
Oder Leinwand geklebtes "Watman- und anderes
Papier; liniertes Papier; Löscb- und Filtrierpapier,
netto

Ansätze in Lot per kg
(bisher) neu

(0.05)
(0.06)
(0.10)

(0.06)
(0.10)

(0.20)
(0.10)
(0.06)

(0.06)

(0.60)

(0.02)
(0.04)
(0.05)

(0.08)
(0.15)

(0.12)
(0.25)

(frei)

(0.10)

(0.35)

2a)

lBO 5a

172 la

b)
2
3a)
b)

173 5

a)
b)
c)

a)

b)

173 6c

d)

0.12
0.12
0.15

0.06
0.15

0.30
0.30
0.10

0.10

0.90

0.04
0.10
0.15

0.10
0.25

0.15
0.40

0.5O

0.15

0.35

(0.20) 0.50
(0.20) 1.—
(0.20) 1.50

(0.60) 1 —
il

(300.—) 450—i
(80.—) 72— rf-

(200.—) 350—,
(80.—) 80—
(80.—) 150—

') 1.50
') 2—

') 2—

1.20
') 1.50
•) 1.80
«) 2.—

«) 3—

*) 1—
') 1.80

(3.—) 6—
(1—) 3—

(1—) 2.—
<1—> 2—
(1.50) 2—

(frei) 0.04

(frei) frei

(0.04) 0.04
(0.04) 0.07

(0.05) 0.02
(0.05) 0.05

(0.20) 0.25

(0.25) «.30

(0.35) t.40

Artikel
des Zolltarifs
177 1) Kreidepapier, netto

n) farbiges Papier aller Art (ein- oder mehrfarbig) ein-
oder beidseitig, jedoch niebt In der Masse gefärbt,
auch lackiertes, bronziertes, marmoriertes und
moiriertes Papier, mit und ohne Narbenmusterung,
welche Spitzen, Gewebe oder Leder und andere
derartige Fabrikate nachahmen, netto

o) lichtempfindliches photographisches Papier, aueb In
Postkartenformat, brutto

p) Pergament (aus Pfianzenstoffen) In Rollen sowie in
Scheiben und Bögen geschnitten, netto

r) Pauspapier und Pausleinwand, Papier mit Wachs,
Paraffin und ähnlichen Stoffen getränkt, aueb
Kohlenpapier und ähnliches, netto (Textänderung)

3f) Briefbianketts mit Firmenbezeichnung in allen Spra¬
chen; Schreibhefte aus den in Punkt 2 11L d und e

genannten Papiersorterr, anch mit Umschlägen,

183 1

Ansätze in Lat per kg
(bisher) neu

(0.50) 0.75

(1—)

(1.60)

(0.10)

(0.50)

a)
b)
c)

186 la)
187

a)
b)

a)
b)

4

a)
b)

.187 6

188

a)

b)

a)
b)

191

193
Pkt. 3, aufgezählten Faserstoffen, ungebleicht,
gebleicht, gefärbt, bedruckt oder bunt gewebt, netto

(Textänderung)
195 Seidene Gewebe, seidener und halbseidener Samt nnd

Plüsch, Seidengaze und Seidenscbeniilc:
1 Gewebe, nicht besonders genannte, darunter auch

Foulards, aus natürlicher und künstlicher Seide:
a) ans natürlicher Seide, netto
b) aus künstlicher Seide, netto

2 Bänder und Borten, bis 20 cm breit, aus natürlicher
nnd künstlicher Seide, netto

199 1 Wollengewebe, nicht besonders genannte:
a) in 1 kg bis 2 m* enthaltend, netto
b) in 1 kg 2 bis 4 m*enthaltend, netto
c) in 1 kg über 4 m'enthaltend, netto

204 1 Wirk-, Strick- und gehäkelte Waren aller Art, aneb als
fertige Kleidnngsstücke, desgleichen aller Art Waren
aus Trikot (Textänderung):

d) a) aus Baumwolle, ausgenommen Strümpfe, netto
ß) baumwollene Strümpfe, netto

208 Stickereien und bestickte Gewebe, bestickte Filzstoffe,
bestickter Tüll und dergl.:

1 aller Art, mit Ausnahme der in Pkt. 2 genannten:
b) alle andern als seidene und halbseidene:

a) mit Seide, Gold, Silber, Flittergold oder Flitter¬
silber bestickt, netto

209 4 Männer-, Frauen- und Kinderoberkleider, wie: Ueber-
zieber (Paletots), Mäntel, Pelerinen und dergl.; aller
Art Männerklelder, wie: Jaquette, Röcke, Westen,
Beinkleider usw.:

a) aus banmwollenen, leinenen, hänfenen oder andern
nicht besonders genannten Geweben, niebt garniert,
netto

(8.-)

(50.—)
(40.—)

(65.-)

(7—)
(9.50)

(14.—)

(7—)
(7—)

(50—)

1.20

2—

frei

0.50

jedoch ohne Einband, netto • • • • (0.35) 0.40
1 Baumwollgarn, unter Nr. 38 englisch:

a) ungebleicht, netto • • • (0.66) 1.20
b) gebleicht, auch merzerisiert, Iüstriert oder derartig

bearbeitet, netto (0.88) • 1.40
c) gefärbt, aueb merzerisiert, Iüstriert oder derartig

bearbeitet • • • • (0.88) 1.40
2 von Nr. 38 bis Nr. 60:

a) ungebleicht, netto (1.10) 1.40
b) gehleicht, auch merzerisiert usw, netto. (1.32) 1.60
c) gefärbt, auch merzerisiert usw., netto (1.32) 1.60

3 über Nr. 60 bis Nr. 80:
a) ungebleicht, netto (1.10) 1.45
b) gebleicht, auch merzerisiert usw., netto (1.32) 1.65
c) gefärbt, aucli merzerisiert usw., netto (1.32) 1.65

4 über Nr. 80:
a) ungebleicht, netto (1.10) 1.80
b) gebleicht, auch merzerisiert usw., netto 4 • • • • (1.32) 2.—
c) gefärbt, aneb merzerisiert usw., netto • • • • (1.32) 2—

6 Zwirn aller Art, aus 2 oder mehr Fäden gezwirnt, mit
Ausnabrae der in Pkt. 5 genannten (auf Holzrölicben),
aus einfachem Garn hergestellt:

unter Nr. 60, netto (1-10) 1.80
von Nr. 60 bis Nr. 80, netto (1-32) 2.30
über Nr. 80, netto (1.32) 2.80
Gekämmte Wolle, ungefärbt, netto (1.—) 0.50
Baumwollgewebe, ungebleicht, gebleicht, auch merzerisiert,

iüstriert oder derartig bearbeitet:
nicht besonders genannt, in 1 kg bis 10 m: Gcwcbe-

fläche enthaltend:
ungebleicht, netto (1.50) 2.25
gebleicht, auch merzerisiert usw., netto (1-75) 2.75
dieselben, in 1 kg über 10 bis 15 m' Gewebefläche

enthaltend:

ungebleicht, netto • (1-70) 3.50
gebleicht, auch merzerisiert nsw., netto (1.80) 3.90
gewöhnliche Borten und Bänder, bis 10 cm breit:
ungebleicht, netto (5.50) 4.25

gebleicht, auch merzerisiert usw., netto (5.50) 4.25
Borten und'Bänder, von 10 bis 20 cm breit, in der Art

von Spitzen und Stickereien gewebt, alier Art,
ungebleicht, gebleicht, aneb merzerisiert usw., netto (5.50) 7.—•

Lampendochte aller Art, nicht imprägniert, auch mit
farbigen Streifen, netto (2.—) 3.—

Baurawollgewcbc, gefärbt, bunt gewebt oder bedruckt,
auch merzerisiert, Iüstriert und derartig bearbeitet:

nicht besonders genannte, In 1 kg bis 10 m* Gcwcbe-
fläebe enthaltend:

gefärbt, netto (3.—) 5.50
Anmerkung. Buchbinderkaliko, netto (neuer Text) — 3.—

bunt gewebt, netto (3.60) 5.50
dieselben, in 1 kg mehr als.10. bis j.5 fn* Gewebefläche

enthaltend:
gefärbt, netto (3.60) 6.—
bunt gewebt, netto ' (3.90) 6.—
gewöhnliche Borteii'und Bänder, bis 10 cm breit, hetto ' '(6.—) 8.—
Borten und Bänder mehr als 10 cm bis 20 cm breit, in

der Art von Spitzen und Stickereien geweht, netto (10.—) 12.—
Grobe Gewebe ans Jute, Hanf und andern in Pkt. 3

von Art. 179 aufgezählten Faserstoffen, desgleichen
Säcke und ähnliche Erzengnisse ans diesen Geweben:

2 Gewebe aus Hanf:
a) in 1 kg untcr2,5 m'enthaltend,netto • (0.50) 1 —
b) in 1 kg 2,5 m'und darüber enthaltend, netto (0.30) 0.60

3 Säcke und ähnliche Waren:
b) aus Hanf, netto (0.50) 1.20

5 grobe Gewebe aus Flachs (nener Text):
2—a) die in 1kg weniger als 2,5 m' enthalten, netto. —

b) die in 1 kg 2,5 m* und mehr enthalten, netto — 4—
1 Steifleinwand (.appretiert) für Kleider, netto

Leinwand aus Flachs, Hanf und andern in Art. 179,
(1.50) 4—

8—

60—
48—

72—

12—
16—
20—

7.-
12.-

25—

(10—) 18.-
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Artikel Ansätze 1 n Lat per kg
des Zolltarifs (bisher) neu
209 h) aus wollenen oder halbwollenen Geweben, nicht gar¬

niert, netto (15.—) 30.—
c) die unter a und b genannten Waren mit seidenen, halb¬

seidenen oder Brokatgeweben, Pelzwerk, Spitzen,
Stiekerelen usw. garniert, auch mit seidenem oder
halbseidenem Futter ausgestattet, netto (70.—) 120.—

5 Frauen- und Kinderkleider, ausgenommen Oberkleider,
wie Kostüme, Röcke, und dergl. aus aller Art Geweben,

mit Ausnahme von seidenen, halbseidenen und
Brokatgeweben:

a) ohne Besatz, netto (18.—) 27.—
b) mit Besatz aus seidenen, halbseidenen oder Brokatge¬

weben, Pelzwerk, Spitzen, Stickereien usw., auch
mitscldenem oder halbseidenem Futter, netto (70.—) 120.—

211 2 Schirme mit Stötten aller Art, mit Ausnahme von
Seide, Halbseide oder Brokat, überzogen:

b) ungarniert, per Stück
212 3a) Knöpfe und Druckknöpfe, wollene, leinene oder metal¬

lene (nicht Knöpfe für Manchetten, Kragen und
Vorhemden), netto (Textänderung)

b) Wäscheknöpfe, baumwollene, netto
4 Knöpfe aus Porzellan, Glas, Holz, gewöhnlicher Kno¬

chenmasse, Kokos- und Stelnnuss und aus aller Art
andern nicht besonders genannten Stoffen; metallene,

netto s
5 Knöpfe aus Horn und Galalith, netto

Ausfuhr:
Art. 6 Kupfer, Aluminium, Nickel, Kobalt, Wismut und an¬

dere nicht besonders genannte Metalle, in Stücken,
Guss oder als alte Fabrikate, auch als Asche,
ausgenommen Zinkasche, für 100 kg.

(2.—)

(4.50)
(4.50)

(2.-)
(3—)

(3.-)

3.—

4.50
5.50

4.—
6.—

20.—
176.1.8.31.

Drucksachen nach Deutschland mit ungenügender Verpackung und

mangelhafter Adresse
Durch Vermittlung des Internationalen Bureaus hat die Deutsche Reichs-

post den Verwaltungen des Weltpostvereins mitteilen hissen, dass in Deutschland

gegenwärtig aus andern Ländern ziemlich häufig als Drucksachen
versandte Zeitungen und periodische Veröffentlichungen eingehen, deren
Beschaffenheit für die Postbeförderung nicht genügt, wie z. B. leicht
ineinandergeschobene oder ein- oder mehrfach gefaltete Hefte, die aber weder
unter Umschlag gelegt noch mit einer Umschnürung verschen sind, so dass
sie während der Beförderung auseinanderfallen oder sich an andern Sendungen

verfangen können. Ferner sind die Adressen nicht immer, wie in Art. 7,
§ 1, Buchstabe &, der Vollzugsordnung zum Weltpostvertrag vorgeschrieben,
in der Längsrichtung, sondern quer am Rande der Zeitung und in kleiner,
kaum lesbarer Schrift angebracht. Die Dienstabwicklung wird dadurch
erschwert. In der Mehrzahl der Fälle scheint e3 sich um Zeitungen zu handeln,
die unmittelbar von den Verlegern versandt werden.

Auf Ersuchen der Deutschen Reicbspost wird daher den Poststellen, den
Absendern und den ZeitungsVerlegern in Erinnerung gerufen:

1. dass die Beförderung von Drucksachensendungen mit Zeitungen und
periodischen Veröffentlichungen ohne Verpackung (Umschlag oder Streifband)

im internationalen Verkehr nicht zulässig ist;
2. dass die Adresse stets in .ier Längsrichtung der Sendungen und in

deutlicher, leieht lesbarer Schrift angebracht werden sollte.
Die Kreispostdirektionen werden beauftragt, den Verlegern der in der

Schweiz erscheinenden Zeitungen je ein Stück dieses Post- und Telegraphen-
Amtsblattes abzugeben. 176. 1.8.31.

Imprimes ä destination de l'Allemagne.
insuffisants

Emballage et adresse

Par l'intermddiaire du Bureau international des postes, ladministration
des postes d'Allemagne vient d'informer lea offices de l'Union poatale
universelle que ses bureaux re$oivent assez souvent de l'ötranger, des journaux
et Berits pöriodiques, exp6di6s comme imprimes, dout le conditiounement
pour l'envoi par la poste est insuffisant. II s'agit, par exemple, de cahiers
16göremeni rdunis ou pli6s une ou plusieurs fois, mais sans fetre places sous
cnveloppe, ni ficel6s, de Borte qu'ils peuvent se sdparer pendant le transport

ou s'introduire dans d'autres envois. En outre, les adresses ne sont
pas toujours disposes dans le sens de la longueur, selon la prescription de
l'art. 7, § 1, lettre &, du Reglement de la Convention postale universelle,
mais 6crites en travers, dans la marge du journal, en petita caractöres dif-
ficilement lisiblcs. II en rdsulte des difficultes pour le service. Dans la plu-
part des cas, il semble s'agir de journaux expMiGs directement par les
6diteurs.

En consequence, et conformdment k la demande de l'administration
des postes allemandes, il est rappeld aux offices de poste, aux expMiteurs
et aux editeurs de journaux:

1. que la transmission, sans emballage (enveloppe ou bände) d'impri-
m6s contenant des journaux et des derits pdriodiques n'est pas admise dans
le service international;

2. qu'il est recommandö de mettre toujours l'adresse dans le sens de
la longueur des envois et de la libeller en caract£res clairs et facilement
lisibles.

Les directions d'arrondissemcnts postaux sont priees d'aviser au ndees-
saire pour qu'un exemplaire de la prdsente feuille officielle des P. T. T. soit
remis ä chaque dditeur de journal paraissant en Suisse. 176. 1.8.3L

Drucksachen, Beschaffenheil und Verschluss
Nach den Postverkehrsvorschriften ist die Drucksachentaxe nur

anwendbar für Sendungen, die unverschlossen aufgegeben werden und leicht
geprüft werden können. Sendungen ohne Umschlag oder Verpackung müssen
in. rechteckiger Kartenform erstellt oder in der gewöhnlichen Grösse der
Briefe oder Zeitungen derart gefaltet sein, dass sie sich während der
Beförderung nicht öffnen oder andere Gegenstände sich nicht darin verfangen
können. Als unverschlossen gilt eine Drucksachensendung, wenn sie ohne
Aufbrechen oder Aufschneiden geöffnet werden kann.

Diese Ordnung bedingt, dass mehrfach gefaltete adressierte
Drucksachen unter Band oder Umschlag gelegt oder durch
ein geeignetes Ineinanderfalten oder eine einfache Schlitzvor-
richtung zusammengehalten werden. Jedes Verkleben oder Zukleben von
Drucksachensendungen, auch wenn es durch blosse Verschlussmarken
oder Versohlusszettel geschieht, ist unstatthaft. Bestimmend Ist
dabei nicht allein der Umstand, ob eine Prüfung des Inhalts der Sendung

möglich ist, sondern auch die Erwägung, ob das Entfalten der Druckschrift
ohne Aufreissen eines Verschlusses erfolgen kann.

Drucksachen ohne Adresse zur Vertragung in alle Haushaltungen

einer oder mehrerer Ortschaften, können ihrer besondern Beförderung
wegen, auch mehrfach gefaltet sowie in Broschürenform, ohne Band und
Umschlag, aufgegeben werden. Besteht dagegen eine Sendung aus mehreren
getrennten Druckschriften, so sind diese zusammenzupacken. 176. 1.8.31.

Imprimes, condilioimemenl et fermeture
Scion les dispositions du r&glement la taxe des imprimes n'est applicable

qu'aux envois d6posds non fermös et dont le contenu peut ötre facilement
verifife. Les envois sans enveloppe, ni emballage, doivent avoir la forme de
carte rectangulaire ou etre pli6s au format ordinaire des Iettres ou des

journaux, de teile faijon qu'ils ne risquent pas de s'ouvrir pendant le transport
et qu'il ne soit pas possible k d'autres objets de s'y fourvoycr. Un envoi
d'imprimes est consid6r6 comme non fermö s'il peut ötre ouvert sans rompre ou
dechirer l'emballage.

Cette disposition prfevoit la condition que les imprimis adresses,
plids plusieurs fois, soient placds sous bände ou sous enveloppe
on que l'un des cötds soit glissd entre 1 es p 1 is ou dans une ichancrure
transversale. Tout envoi d'imprimes fermd au moyen de colle, de

timbres ou d'6tiquettes de fermeture gommtes ne peut
6tre admis. Ce qui est determinant ä ce propos, c'est non seulement la question

de savoir si une verification du contenu de l'envoi est possible, mais
aussi si l'onverture de l'imprime peut avoir lieu sans dechirer une fermeture.

Les imprimes sans adresse, destines ä ßtre distribues dans
tous les menages d'une ou de plusieurs locaIit6s, peuvent, vu le traitement
special auquel ils sont soumis, etre plies plusieurs fois ou etre depos6s sous
forme de brochures, sans bände et enveloppe. Si, par contre, un envoi se

compose de plusieurs imprim6s separds, ceux-ci sont k cmballer ensemble.
176. 1.8.31.

Briefposlverkehr mil dem Orienl
Vom 9. August an erfahren die Postverbindungen mit Britisch Indien,

Ceylon, Straits Settlements, Siam, Franz. Indochina, Niederländisch Indien,
Australien, Britisch Ostafrika nnd Aethiopien eine wertvolle Verbesserung.
Die jeden Freitag um Mitternacht von Marseille ausfahrenden englischen
Dampfer der «Peninsnlar and Oriental Steam Navigation Company» können
künftig in Port Said jeden Mittwoch mit einem auf der Linie Brindisi—
Alexandrien verkehrenden neuen Schnellmotorschiff noch eingeholt werden.

Das Auswechslungsamt Chiasso 2 wird vom genannten Zeitpunkt an
jeden Samstag um 19 Uhr, d. h. 30 Stunden nach dem Abgang von Genf
über Marseille, den englischen Dampfern Briefposten für die erwähnten Länder

über Aegypten nachsenden.
Das Schweizerische Post- und Telegraphenamtsblatt Nr. 32 vom 29. Juli

1931 enthält nähere Angaben. 176. 1.8.31.

Communications poslales avec I'Orienl
D6s le 9 aoüt prochain, les communications postales avec linde bri-

tannique, Ceylan, les Straits Settlements, le Siam, l'Indochine fran$aise, les
Indes nterlandaises, l'Australie, l'Afrique Orientale britannique et l'Ethiopie
subiront une prdeieuse amelioration da fait que les paquebots anglais de la
«Peninsular and Oriental Steam Navigation Company», partant de Marseille
chaqne vendredi k minuit, rel&veront ä Port Said chaque mercredi la cor-
respondance du nouveau paquebot rapide de la ligne Brindisi—Alexandrie.

A partir de cette date, le bureau d'echange de Chiasso 2 exp6diera
chaque samedi ä 19 heures, soit 30 heures apres le depart du courrier de
Genöve par la voie de Marseille, des ddpöches pour les pays susmentionnGs
via Egypte, ä embarquer sur lesdits paquebots anglais k Port Said.

La Feuille officielle des Postes et des Tdldgraphes suisses n° 32 du
29 jufllet 1931 donne des indications plus prdeises. 176. 1.8.31.

Servizio detla posfa-Ieftere con l'Orienfe
A far tempo dal 9 agosto p. f., le comunicazioni postali con l'India bri-

tannica, Ceylon, gli Stabilimenti dello Stretto, il Siam, l'Indocina francese,
le Indie neerlandesi, l'Australia, l'Africa Orientale britannica e l'Etiopia
saranno ammesse al beneficio di un prezioso miglioramento. I piroscafi inglesi
della «Peninsular and Oriental Steam Navigation Company», partenti da
Marsiglia ogni venerdi a mezzanotte, verranno raggiunti, per l'innanzi, a
Port Said ogni mercoledi, per mezzo di una nuova motonave celere della linea
Brindisi—Alessandria d"Egitto.

L'ufficio di scambio di Chiasso 2 formerä, a decorrere da tal giorno,
ogni sabato alle ore 19, cioö SO ore dopo la partenza del corriere da Ginevra
per la via di Marsiglia, dispacci-lettere per gli Stati summentovati via
E g i 11 o da rimettersi ai piroscafi inglesi in discorso.

H Foglio ufficiale svizzero delle Poste e dei Telcgrafi n» 32 del
29 luglio 1931, dä indieazioni piü precise. 176. 1.8.31.

Telephonverkehr mil Portugal
Im Telephonverkehr Richtung Schweiz—Portugal gelten seit dem 15. Juli

1931 als verkehrsschwache Zeit die Stunden von 19 bis 8 Uhr, in der Richtung

Portugal—Schweiz dagegen wie bis jetzt die Stunden von 21 bis 8
Uhr (gesetzliche Zeit des Abgangslandes). 176. 1.8. 31.

Correspondance Idlephonique avec le Portugal
Depuis le 15 jufllet 1931, la periode de faible trafic dans la direction

Suisse—Portugal est comprise entre 19 et 8 heures. Dans la direction
Portugal—Suisse, eile continue d'ötre comprise entre 21 et 8 henres (henre ldgale
,du pays d'origine). 176. 1.8. 31.

Telephonverkehr mil Polen
Sämtliche schweizerischen Netze sind zum uneingeschränkten Verkehr

mit Pabjanice zugelassen.
Die Taxe für ein nichtdringendes Dreiminutengespräch beträgt bei Tag

Fr. 9.05, bei Nacht (19—8 Uhr) Fr. 5.45. Für dringende Gespräche ist das
Dreifache zu entrichten. 176. 1.8.31.

Correspondance lelephonique avec la Pologne
Tous les rdseaux suisses sont admis ä la correspondance sans restriction

avec Pabjanice.

_
La taxe d'une conversation non urgente de trois minutes est de fr. 9. 05

le jour, de fr. 5. 45 la nuit (19 k 8 heures). Les conversations urgentes
paient la triple taxe. 176. 1.8.31.
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Annoncen-Regl«:
PUBLICITAS

Schweizerische Annoncen-Expedition A.-G.
linzeigen - flnnonces - Annunzi

Rögie des annonces:
PUBLICITAS

SocMtl Anonyme Suisse de Publlclti

Zu verkaufen
gut eingeführtes

Lager mit Gcleiscansehluss

in grosser Stadt der Zcntralsehweiz. Event, kommt
auch Beteiligung in Frage. — Offerten unter Chiffre

G. 5284 Y. an Publleitas Ilern. 2250

Es wird für die Ausnützung eines Lizenz-Verfahrens
mit grossen Gewinn-Chancen

Fr. 100,000
gesueht. Die Gründung einer Aktiengesellschaft ist
vorgesehen. Der Auftragsbestand ist bereits gesichert. Zwischenhändler

verbeten. Seriösen Interessenten, die sich als solche
ausweisen, stehen die wirtschaftlichen und technischen
Unterlagen zur Verfügung. 2266

Offerten an Chiffre A 8-466 Q an die Pul.licitns Basel.

K*eliK«in
Kore§

sind weltbekannt und erhältl. zu jedem
Vervielfältigungsapparat. 1 Schachtel
ä 24 Blatt zu "Fr. 12.—. Bei grössern
Bezügen günstige Mengenpreise. Wir
bitten um Angabe, ob für Flach- oder
Rotationsapparat und welches System

Kaiser & (o.i
c21 BurcauDedorl. Bern

Intressa A.-G., Glarus
Einladung zur 7. ordentlichen fieneraluersammlung der Aktionäre

auf Samstag, den 15. August 1931, 14 Uhr 30Grand Hotel Dolder, Zürieh
TRAKTANDEN:

1. Protokoll der 6. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre v.om
8. August 1930; •2. Vorlage der Jahresrechnung per 30. Juni 1931 Und
des Geschäftsberichtes; 3. Entgegennahme des Berichtes, der Kontrollstelle

und Abnahme der Jahresrechnung; 4. Decharge-Erteilung an den
Verwaltungsrat; 5. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes;

6. Wahlen.

_

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Revisorenbericht

liegen vom heutigen Tage an im Bureau der Gesellschaft zur Einsieht
der Aktionäre auf, woselbst auch die Stimmkarten bis spätestens 13.v-Au¬
gust 1931 gegen genügenden Ausweis über- den Aktienbesitz ausgegeben
.werden. 2264 f' •

Glarus, den 1. August 1931.

Der Verwaltnngsrat.

Kommerzielle .A-uzeig-eii
ßnden die beste Beachtung im

Schweizerischen Hmulclsmnt^blult.

7°/o Pfandbrief-Anleihe von 1930
von 15,000,000 Franken Schweizerwährung

Nummernverzeichnis
Gelegentlich der im Hauptgebäude der Pester Ungarischen Commcrclal-Bank am

28. Juli 1931 im Beisein eines kgl. ung. öffentlichen Notars abgehaltenen

zweiten ordentlichen Verlosung
wurden die folgenden 7% Pfandbriefe im Nominalwerte von je schw. Franken 1000 zur
Rückzahlung per 1. November 1931 verlost:

>V

LOUIS MEYER *6».
ZÜRICH

PMMAI5TR.28, TEL.32.2d2.

Revisionen und Expertisen
von Buchhaltungen werden gründlich, fachgemäss und
zuverlässig durchgeführt von Dr. W. Kupferschmid,
Buchhaltung, Burgdert, Einschlagweg 2. Tel. 6.32. 1387

Zürich
An besler Geschäftslage in

I

' sind neue moderne 2181

Bureaux
Ladenlokale
Ausstellungs-
Lager- und

Arbeits-Räume
in beliebiger Grösse und Einteilung,

per sofort oder später

billig zu vermieten

Anfragen an Chiffre K. 10619 Z.

an Publleitas A. G., Zürich

OBREGHT & EHRENSPERGER
Sachwalter und Bankgesch&ft
Talstr. 27 • ZÜRICH • Tel. 57.87~-71

Börsenaufträge
Vermögensverwaltungen

Grfindungen und Finanzierungen

23 75 182 218 373 431 512 577 686 720
778 867 926 1119 1175 1281 1322 1433 1578 1629

1714 1839 1888 1923 2090 2122 2180 2292 2370 2422
2626 2773 2829 2925 3017 .3079 3122 3185 3262 3327
3440 3577 3618 3737 3876 3930 3985 4118 4179 4290
4364 4433 4627 4716 4838 4883 4922 5015 5073 5220
5285 5310 5475 5566 5707 5780 5893 5959 6077 6121
6278 6322 6467 6519 6694 6732 6777 6868 6989 7065
7137 7178 7263 7430 7492 7575 7687 7718 7870 7992
8083 8122 8215 8269 8385 8459 8520 8639 8711 8830
8864 8913 8975 9076 9119 9208 9282 9377 9414 9527
9585 9069 9777 9813 9884 9941 10067 10131 10193 10326

10373 10420 10571 10637 10710 10789 10844 10958 11075 11191
11216 11269 11333 11389 11423 11467 11590 • 11625 11660 11709
11812 11894 11921 11970 12012 12084 12131 12267 12386 12480
12519 12635 12670 12738 12777 12820 .12975 13017 13081 13119
13190 " 13261 13376 13491 13535 13774 13827 13919 13969 14043
14091 14184 14222 14337 14418 14580 14643 .14695 14747 14793
14828 14845 14921 14975

Die Verzinsung der ausgelosten Pfandbriefe hört mit dem Verfalltage auf. Die
ausgelosten Pfandbriefe sind mit sämtlichen unverfallcncn Coupons einzureichen; der
Gegenwert fehlender Coupons wird vom rückzahlbaren Kapital abgezogen. Die ausgelosten
Pfandbriefe werden vom

1. November 1931
an in Budapest an den Kassen der Pester Ungarischen Commercial-Bank und In der'
Schweiz, im Nominalwerte in Schweizerfranken, spesenfrei bei sämtlichen Sitzen,
Zweigniederlassungen und Agenturen der unterzeichne ten Banken eingelöst:

Schweizerischer Bankverein Schweizerische Bankgcsellschaft '

Bnsier Handelsbank Eidgenössische Bank A.-G.
Aktiengesellschaft Leu & Co. Schweizerische Volkshank

A. Snrnsln & Cie. 2265

2721 3804

Restanten:
8772 8951 9015 '10287

Montserrnt A. Gr. Zug
Wir beehren uns, die Herren Aktionäre zu der am Dienstag, den 11.

August 1931, vormittags 11 Uhr, am Domizil der Gesellschaft, Geschäftshaus
«Zum Phoenix», Zug, stattfindenden ;

1. ordentlichen Generalversammlung
unserer Gesellschaft einzuladen. >

TRAKTANDEN: '

1. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der Jahresrechnung,

abgeschlossen am 31. März 1931, nach vorausgehender
Berichterstattung der "Kontrollstelle. 1

2. Decharge an den Verwaltungsrat.
3. Beschlussfassung über das Rechnungsergebnis.
4. Wahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Statutenänderung.

• 7..Verschiedenes.

Die Bilanz und die Gewinn- .und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
Kontrollstelle werden von heute an am Sitze der Gesellschaft zur Einsicht
aufliegen. Die Stimmkarten können gegen Ausweis über1 den Aktienbesitz
bis zur Eröffnung der -Versammlung vom Verwaltungsrat bezogen werden.

Zug, den 29. Juli 1931. (10860 Z) 2259 i
Der Verwaltungsrat..

Sociale linanciOre neuchäieloise d'Mricitö S. II.

(Holding; Company)

Assemble generale des actionnaires
le jeudi 13 aoüt 1931, ä 16 heures,. ä l'Hötel de Vllle' de Neuchätel

ORDRE DU JOU-R:
1. Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1930/31.
2. Rapport des commissaires-vörificateurs.

|
3. Votation sur la conclusion de ccs rapports.
4. Nominations statutaires.

Le bilan, le compte de profits et pertes et-le rapport des commfssaires-
vörificateurs seroht ä la disposition des actionnaires dös le 5 aoüt 1931 au
siöge social ä Neuchätel. (2726 N) 2262 i

Le eonseil d'administration.
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